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Anhörung
des Finanzausschusses 

des Schleswig-Holsteinischen Landtages

Versorgungslücke im Versorgungsausgleich geschiedener Beamtinnen 
und Beamten schließen – Interne Teilung der Versorgungsansprüche 

einführen
Antrag der Fraktion der SPD

Drucksache 20/4379

Stellungnahme erbeten bis zum 2. Juli 2026

Anzuhörende Vorschlag

1. Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Landesverbände CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN, SPD, SSW

2. Landesrechnungshof CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN

3. Finanzministerium des Landes Schleswig-Holstein CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN

4. dbb Beamtenbund und Tarifunion CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN, SPD, FDP, 
SSW

5. komba Gewerkschaft Schleswig-Holstein CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN, SPD

6. DGB Nord CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN, SPD, SSW

7. Steuerberaterverband Schleswig-Holstein e.V. CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN

8. Lorenz-von-Stein-Institut für Verwaltungswissenschaf-
ten an der CAU Kiel

CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN, FDP

9. Versorgungsausgleichskasse der Kommunalverbände
in Schleswig-Holstein

CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN, FDP, SSW

10. Deutsche Rentenversicherung Nord CDU, BÜNDNIS 90/‌DIE 
GRÜNEN

11. verdi Nord SPD

12. Gewerkschaft der Polizei Schleswig-Holstein SPD, FDP

13. Deutsche Polizeigewerkschaft im Deutschen Beamten-
bund

SPD

14. Deutsche Feuerwehrgewerkschaft – Landesgruppe
Schleswig-Holstein

SPD

15. BSBD Schleswig-Holstein SPD

16. Arbeitsgemeinschaft Familienrecht im Deutschen An-
waltverein (DAV)

SPD

17. Rechtsanwalt Bernd Stege SPD

18. Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften SPD
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Anzuhörende Vorschlag

Speyer

19. Die Bürgerbeauftragte und Polizeibeauftragte des Lan-
des Schleswig-Holstein, Anke Erdmann

SPD

20. Steuergewerkschaft Schleswig-Holstein FDP




